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Aktualität des Ereignisses

Am 29. Mai 2024 hat die Postspitze angekündigt, dass sie bis im Jahr 2028 von 800 Poststellen, nur noch 600 

Filialen selber betreiben will. Nun werden für rund 170 Poststellen Ersatzlösungen gesucht. Selbst nach der 

angekündigten Straffung des Filialnetzes dürfte dieses laut Thomas Baur, stellvertretender Chef der Post und 

Leiter des Poststellenetzes, nicht kostendeckend zu betreiben sein.

Unvorhersehbarkeit

Es war nicht vorhersehbar, dass die Post bis im Jahre 2028 statt 800 nur noch 600 Poststellen betreiben will.

Notwendigkeit einer umgehenden Reaktion oder Massnahme

Der zuständige Staatsrat muss informieren, was er nach der Ankündigung dieser Massnahmen zu tun gedenkt 

und ob und wie sich diese vorgesehenen Massnahmen auf das Poststellenetz im Kanton Wallis auswirken.

 

 

 

Schlussfolgerung

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Staatsrat an: 

 

1.	 Wie wirkt sich beabsichtigte Schliessung von schweizweit 200 Postfilialen im Kanton Wallis aus? 

2.	 Was gedenkt der Staatsrat vorzunehmen? 

3.	 Ist bereits bekannt, ob es im Wallis zu ersatzlosen Schliessungen kommt? 

4.	 Werden die allenfalls im Wallis betroffenen Postfilialen zu Filialen mit Partnern umgestaltet?
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